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PLATZREGELN & HINWEISE

i.S.d.R. = im Sinne der Regel	 Stand: 01.07.2025

• 	Spielverbotszonen (SVZ) in einer Penalty Area 		
	 sind gekennzeichnet durch rote Pfähle mit grünem 		
	 Kopf. Es muss Erleichterung mit Strafschlag 
	 genommen werden (Regel 17.1e „Penalty Area“).  
	 Liegt der Ball im Gelände und es müsste Stand in
	 der SVZ bezogen werden, so muss straflose Er- 
	 leichterung genommen werden (Regel 16.1f(2)).
	 Das Betreten der SVZ sowie das Sammeln von
	 Bällen, die in der SVZ liegen, ist verboten und hat 
	 eine sofortige Platzsperre für 4 Wochen zur Folge.

• 	Ausgrenzen sind durch weiße Pfähle markiert.

• 	Boden in Ausbesserung ist durch blaue
	 Einkreidungen gekennzeichnet.

• 	Der Teich am Grün 9 und 18 gilt als „Rote Penalty 
	 Area“ von den Grünseiten aus betrachtet. Ist ein Ball 	
	 über das Grün 9 oder 18 ins Wasser gerollt oder hat 
	 dieser im Flug die Inselgrenze überquert, kann 
	 ergänzend zu den Wahlmöglichkeiten nach Regel  
	 17.1d aus den dortigen „Dropping-Zonen (DZ)“ ein 		
	 neuer Ball ins Spiel gebracht werden. 

• 	Alle Wege, Wegbegrenzungen und Findlinge 		
	 (Bahn 18) sind „unbewegliche Hemmnisse“ i.S.d.R.

• 	Künstlichen Bunkerkanten an den Grüns 9, 10, 12 
	 und 15 sowie künstliche Geländekanten im Verlauf 		
	 der Fairways 6 und 17 sind „Bestandteil des Platzes“.

• 	Entfernungsmarkierungen und alle Begrenzungs- 
	 pfähle (rot und rot mit grünem Kopf) sind
	 „Unbewegliche Hemmnisse“ i.S.d.R. 

• 	Jugendabschlagsmarkierungen (grüner Kreis mit 
	 Smiley) auf dem Fairway sowie die jeweilige Greif- 
	 vogelansitzstange am Fairway-Rand sind „unbe- 
	 wegliche Hemmnisse“ i.S.d.R.

• 	Ist es bekannt oder so gut wie sicher, dass der 		
	 Ball eines Spielers eine Greifvogelstange ge- 
	 troffen hat, zählt der Schlag nicht. Der Spieler		
	 muss einen Ball straflos von der Stelle des
	 vorherigen Schlags spielen (siehe Regel 14.6).

• 	Ein provisorischer Ball darf für Damen an Abschlag 	
	 11 und Herren an Abschlag 3 und 14 gespielt werden, 	
	 wenn nicht bekannt ist, ob der Ball in einer Penalty 		
	 Area zur Ruhe gekommen ist.

• 	Auf der rechten Seite der Bahn 2 ist der Bereich 		
	 rechts vom Graben Spielverbotszone.
	 Kommt ein Ball in diesem Bereich zur Ruhe, muss 
	 Erleichterung mit Strafschlag gem. Regel 17.1d 		
	 genommen werden.

• 	Probeschwünge mit Bodenkontakt sind auf allen 		
	 Abschlägen untersagt.

• 	Der Platz ist in der Reihenfolge der Bahnen zu 
	 spielen.

• 	Entfernungsmarkierungen vom Grünanfang entfernt 	
	 Mitte Fairway 100m (rot), 150m (gelb) und 200m 		
	 (weiß) und seitlich der Fairways mit Pfählen 
 	 folgendermaßen markiert: 100m (1 Ring), 150m 
	 (2 Ringe), 200m (3 Ringe).

• 	Hunde sind auf Privatrunden angeleint (Leine nicht 	
	 länger als 5m) für Mitglieder und Gäste zugelassen. 	
	 Dies ist vorher im Sekretariat anzumelden. 
 	 Verunreinigungen sind sofort durch den Hundeführer 	
	 zu entfernen. Der Hundehalter ist im Besitz einer 		
	 Hundehaftpflichtversicherung und haftet für 
 	 entstehende Schäden.

• Im Sinne eines zügigen Spieles halten Sie bitte 		
	 Anschluss an die Spielergruppe vor Ihnen.

• Das Spielen mit gelben Bällen auf dem Platz
	 ist verboten.

•	Ballangeln sind auf dem gesamten Platz nicht 		
	 gestattet. 

•	Den Anweisungen der Marshals ist Folge zu leisten.

•	Wer sich nicht an die Platzregeln hält, kann 		
	 temporär des Platzes verwiesen werden.


